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Weihnachtsfeiern und Co. – darauf sollten Unternehmer achten 
Eine Information der Steuerberaterkammer Nürnberg 

Zwischen Weihnachtsbaum, besinnlicher Musik 
und Spekulatius mit den Kollegen auf ein erfolg-
reiches Jahr anstoßen – Weihnachtsfeiern sind 
beliebt und stärken den Zusammenhalt in der Be-
legschaft. Aber auch für andere Betriebsveranstal-
tungen, wie Jubiläumsfeiern, gibt es gute Gründe 
und die Anlässe sind vielfältig.  
„Damit das gelungene Mitarbeiter-Event für den 
Arbeitgeber nicht zu ungeplanten steuerlichen 
und sozialversicherungsrechtlichen Konsequen-
zen führt, sollte dieser insbesondere die Kosten im 
Auge behalten“, so die Steuerberaterkammer 
Nürnberg. 
 
Wann liegen Betriebsveranstaltungen vor und 
was gilt es zu beachten? 
Betriebsveranstaltungen sind Events auf betriebli-
cher Ebene, die gesellschaftlichen Charakter ha-
ben. Mit diesen Veranstaltungen will der Arbeitge-
ber den Kontakt der Arbeitnehmer untereinander 
stärken und das Betriebsklima fördern. 
 
Generell sind alle Zuwendungen des Arbeitgebers, 
auch anlässlich von Betriebsveranstaltungen, als 
Arbeitslohn definiert und unterliegen damit dem 
Lohnsteuerabzug und der Sozialversicherung. 
Hierzu zählen etwa die Bereitstellung von Speisen 
und Getränken, die Übernahme der Beförderungs-
kosten, Aufwendungen für den äußeren Rahmen, 
etwa die Saalmiete und Musik, die Überlassung 
von Eintrittskarten für kulturelle und sportliche 
Veranstaltungen sowie Geschenke. 
 
 

Bis zu welcher Grenze ist die Betriebsveranstal-
tung steuerfrei?  
Seit dem 1. Januar 2015 gilt ein Freibetrag für die 
Zuwendungen an Arbeitnehmer im Rahmen von 
Betriebsveranstaltungen. Er liegt bei 110 Euro je 
teilnehmenden Arbeitnehmer für höchstens zwei 
Betriebsveranstaltungen im Jahr. Das bedeutet, 
dass alle Zuwendungen, die den Freibetrag über-
schreiten, lohnsteuer- und sozialversicherungs-
pflichtig sind. Dürfen Arbeitnehmer eine Begleit-
person zur Feier mitbringen, werden ihnen die 
Kosten dieser Begleitperson zugerechnet. Der 
Freibetrag wird nur dann gewährt, wenn die Be-
triebsveranstaltung allen Arbeitnehmern des Be-
triebes oder eines Betriebsteils offen steht. 
 
Beispiel 1 
Ein Arbeitgeber veranstaltet für seine Arbeitneh-

mer im Jahr 2018 die folgenden drei Mitarbei-
ter-Events: 

1. Weihnachtsfeier für alle Arbeitnehmer 
90 Euro je Teilnehmer 

2. Betriebsausflug 
80 Euro je Teilnehmer 

3. Pensionärstreffen 
40 Euro je Teilnehmer 

 
Sinnvollerweise wählt der Arbeitgeber die beiden 
Betriebsveranstaltungen aus, die am teuersten 
sind, also die Weihnachtsfeier und den Betriebs-
ausflug. Für das Pensionärstreffen ergibt sich ein 
geldwerter Vorteil von 40 Euro. Allerdings besteht 
für den Arbeitgeber die Möglichkeit, beispielweise 
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bei unüblichen Zuwendungen, wie Tombolagewin-
nen auf der Betriebsveranstaltung, die Lohnsteuer 
nach dem Einkommensteuergesetz mit einem 
Steuersatz von 25 Prozent pauschal zu versteuern. 
 
Beispiel 2 
Bei einer Kundenveranstaltung nehmen auch ei-
nige wenige Arbeitnehmer teil, um den Kunden 
die Verkaufsräume des Unternehmens zu präsen-
tieren. Die Arbeitnehmer erhalten ebenfalls ein 
freies Essen und freie Getränke. Da die Veranstal-
tung nicht überwiegend von Arbeitnehmern be-
sucht wird, liegt keine Betriebsveranstaltung vor. 
 
Was ist bei einem Jubiläum zu beachten? 
Werden Feiern zur Ehrung nur eines einzelnen Ju-
bilars oder eines einzelnen Arbeitnehmers abge-
halten, so liegt keine Betriebsveranstaltung vor. 
Die Finanzverwaltung erkennt aber trotzdem bei 
runden Arbeitnehmerjubiläen Sachzuwendungen 
bis zu 110 Euro einschließlich Umsatzsteuer je teil-
nehmender Person als steuerfreie Leistungen des 
Arbeitgebers an, weil dann kein Arbeitslohn vor-
liegt. Betragen z. B. die Gesamtaufwendungen für 
das 25-jährige Dienstjubiläum eines Mitarbeiters 
3.000 Euro bei zehn Teilnehmern, so handelt es 
sich um steuerpflichtigen Arbeitslohn. 
 
Fazit 
Um steuerliche Vorteile nutzen zu können, sollten 
Unternehmer die Kosten je Teilnehmer bei Be-
triebsveranstaltungen im Auge behalten und die 
Risiken kennen. Bei Fragen kann hier ein Steuerbe-
rater unterstützend zur Seite stehen. Berater sind 

u. a. zu finden im Steuerberater-Suchdienst auf 
der Website der Steuerberaterkammer Nürnberg 
unter www.stbk-nuernberg.de. 
 
 
Wer ist die Steuerberaterkammer Nürnberg? 
Die Steuerberaterkammer Nürnberg ist die beruf-
liche Selbstverwaltung aller in ihrem Kammerge-
biet Raum Nordbayern niedergelassenen Steuer-
berater, Steuerberaterinnen und Steuerbera-
tungsgesellschaften (5.229, Stand 01.01.2018). 
Das Gebiet umfasst die vier Regierungsbezirke in 
Nordbayern mit den dortigen Städten Bayreuth, 
Würzburg, Regensburg und Ansbach. 
stbk-nuernberg.de 
 
Ansprechpartner für die Presse 
Gern stehen Ihnen kompetente Vertreter der 
Steuerberaterkammer Nürnberg für weitere Aus-
künfte oder Erläuterungen zu diesem Thema im 
Rahmen eines Interviews zur Verfügung. 
 
Urheberrecht 
Die Verwendung dieses Textes ist kostenlos. Aus 
urheberrechtlichen Gründen ist die Quellangabe 
(Steuerberaterkammer Nürnberg) erforderlich. 
 
 
 

mailto:info@stbk-nuernberg.de

